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Charitas Pirkbeimer. 121

Willibald Pirkheimer war 1470 geboren, er jtand alfo bei Beginn

der HKefornration int Fräftigften Mannesalter. Seine MApologie des

Keuchlin war fhon 1517 erfchienen, und drei Monate fpäter Jchlug

ufher die 95 Thejen an die Wittenberger Schloßkirche. Sine ältere

Schwefter des Gelehrten, die Hochberühmte Charitas, war fhon um 1502

ins Klofter St. Clara zu Nürnberg gegangen und wurde 1504 Übtiffin
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diejes Klofters. Auch zwei jüngere Schwejtern, Clara und Sabine,

hatten den Schleier genommen. Charitas war eine ausgezeichnete Per-

jönlichfeit an Seift und Charakter. Bei dem großen Sifer, mit dem fie

fich den gelehrten Studien, insbefondere der Theologie, zuwendete, Jah

fie in dem Klofter die geeignetfte und ficherfte Stätte für ihre Be-

ichäftigung mit den Wiffjenfhaften. Zu ihrem Bruder {tand fie in dem

inniaften Gemütsverhältnis und in fortwährendent brieflichen Berkehr.
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